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Information zur Verwendung Deiner Daten 
 

Hiermit informieren wir Dich über die Verarbeitung Deiner personenbezogenen Daten (siehe unten: 
Begriffe des Datenschutzes) durch unseren Verein Wendtheide e.V. und die Dir nach dem 
Datenschutzrecht zustehenden Rechte. Personenbezogene Daten sind alle Daten, mit denen Du 
persönlich identifiziert werden kannst. Der Vorstand und seine Mitglieder nehmen den Schutz Deiner 
persönlichen Daten sehr ernst. Wir behandeln Deine personenbezogenen Daten vertraulich und 
entsprechend der gesetzlichen Datenschutzvorschriften DSGVO sowie dieser Datenschutzerklärung. 

 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 
Wendtheide e.V. 

Kreuzstraße 99 

44137 Dortmund 

Tel. 01511 - 88 49 00 4 
E-Mail: info@wendthei.de 

Kontaktpersonen für Anfragen zum Datenschutz sind die jeweiligen nach Vereinsrecht für die 
Vertretung zuständigen Personen, die im Vereinsregister eingesehen werden können. 

Vereinsregister beim Amtsgericht Dortmund | Vereinsregisternummer VR 3508 

 

Unser Verein, Wendtheide e.V. besteht aus ca. 190 Mitgliedern, einem ersten Vorsitzenden, zwei 
Stellvertretern, einem Kassierer sowie einem Schriftführer und aus zwei Beiräten und einem Vertreter 
des Jugendrings. Die Mitgliederverwaltung sowie die Verwaltung der Mitgliedsbeiträge erfolgt durch 
den Kassierer. Unser Verein hat eine Webseite, die bei einem Dienstleister gehostet ist und eine 
Vereinszeitschrift (namens Herold), in denen Vereinsaktivitäten sowie Mitgliederfotos veröffentlicht 
werden. 

 
Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 
 
Wir verarbeiten Deine personenbezogenen Daten auf Grund der datenschutzrechtlich relevanten 
Bestimmungen der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), des Datenschutzgesetzes (DSG), 
sowie aller weiteren maßgeblichen Gesetze. 

 

Wir verarbeiten und speichern die folgenden personenbezogenen Daten: 

– Vor- und Nachname, Anrede, ggf. Titel 

– Postanschrift 

– Telefonnummern / Mobilfunknummer 

– Mail-Adressen 

– Geburtsdatum 

– Schule 

– Klasse 

– Kontoverbindung 

– Aufnahmejahr 

– Fotos, die bei Vereinsaktivitäten gemacht werden 
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Aus unserem Verzeichnis über die Verarbeitungstätigkeiten gem. Artikel 30 DSGVO kannst du 
ersehen, wer welche Daten verarbeitet und vor allem wie und wofür sie verwendet werden. (Anlage 1) 

 

Für die Begründung der Mitgliedschaft in unserem Verein benötigen wir die bei der Anmeldung 
abgefragten persönlichen Daten. Diese werden in der Online-Mitgliederverwaltung ADMIDIO 
gespeichert und verarbeitet. Zusätzlich werden die im Zuge einer Vereinskarriere anfallenden 
Ereignisdaten und Ausbildungsschritte gespeichert. Der Zweck, diese Daten zu verarbeiten besteht 
darin, mit unseren Mitgliedern in Kontakt treten zu können und diese in ihrem Vereinsleben zu 
begleiten.  

Die DSGVO sieht Tatbestände vor, bei deren Vorliegen personenbezogene Daten verarbeitet werden 
können, ohne dass eine Einwilligung der jeweiligen Person vorliegen muss. 

• zur Erfüllung eines Vertrages (Artikel 6 Absatz 1 b) DSGVO) 

• zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung (Artikel 6 Absatz 1 c) DSGVO) 

• zur Wahrung der berechtigten Interessen (Artikel 6 Absatz 1 f) DSGVO) 

 

Die Daten unserer Mitglieder werden auch nach Ende der aktiven Mitgliedschaft nicht automatisch 
gelöscht. Erst durch den ausdrücklich und schriftlich erklärten Austritt werden Daten mit 
Personenbezug anonymisiert. 

Persönliche Daten von Nichtmitgliedern werden von uns nur dann gespeichert, wenn wir diese für 
unsere Vereinstätigkeit zwingend benötigen. Dies können sein: 

• Kontaktdaten der Eltern oder anderer erziehungsberechtigter Personen unserer  

 Mitglieder 

• Sonstige Personen (Kontakte) zum Zwecke der Kontaktaufnahme oder Zusendung  

 unserer Vereinszeitschriften, dem Herold oder anderen Medien 

Solltest du auf eine Löschung nach Art. 17 Abs. 1 DSGVO deiner personenbezogenen Daten 
bestehen, werden diese durch den Verantwortlichen unverzüglich gelöscht, soweit es keine anderen 
gesetzlichen Vorschriften gibt, die dies verhindern.   

 
Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
Im Rahmen unserer vereinsmäßigen Tätigkeit bzw. der gesetzlichen Vorschriften werden die Daten im 
erforderlichen Umfang an Dritte weitergegeben bzw. Zugriff darauf gewährt. 
Wenn es im Rahmen von öffentlichen Förderungen erforderlich ist, werden die für den Nachweis 
erforderlichen Daten, wie insbesondere Name, Geschlecht, Geburtsdatum und Funktion in unserem 
Verein, an öffentliche Förderstellen weitergegeben. 

Wir geben personenbezogene Daten im Rahmen der Vereinsarbeit an folgende Empfänger weiter: 

– Jugendring Dortmund, Friedhof 6-8, 44135 Dortmund 

– Erich Meister Stiftung Wirtschaftsförderung Dortmund, Töllnerstraße 9 – 11 ,44122 Do   

– Finanzbehörde im Rahmen der Körperschafsteuererklärung 

– Bank, Kreditinstitute, Versicherungen 

– Recht auf Schadensersatz nach Art. 82 DSGVO 
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Daten besonderer Kategorie „Gesundheitsdaten“ 
Für die Betreuung von Kindern und Jugendlichen kann es wichtig sein, dass die verantwortliche 
Lagerleiterin / der verantwortliche Lagerleiter spezielle Gesundheitsdaten kennt. Diese und andere 
sensible Daten werden nur zu bestimmten Zwecken (z.B. Teilnahme an Lagern) erhoben und nach 
Wegfall dieses Zweckes wieder vernichtet oder gelöscht gem. Artikel 9 Absatz 2 DS-GVO. Durch das 
Ausfüllen des Krankenbogens vor dem entsprechenden Lagern stimmst du der kurzfristigen 
Verarbeitung dieser Daten zu. 

 
„Erweitertes Führungszeugnis“ 
Wir als Kinder- und Jugendverein müssen sicherstellen, dass mit der Betreuung, Beaufsichtigung oder 
ähnlichen Kontakten beauftragte Personen wegen bestimmter Sexualstraftaten nicht vorbestraft sind. 
Zu diesem Zweck lassen wir uns zu Beginn der Tätigkeit und in regelmäßigen Abständen vom 
erweiterten Vorstand und Lagerleitern ein erweitertes Führungszeugnis vorlegen. 

Wir dokumentieren den Umstand, dass Einsicht in ein Führungszeugnis genommen wurde, das Datum 
des Führungszeugnisses und die Information, ob die das Führungszeugnis betreffende Person wegen 
einer einschlägigen Straftat rechtskräftig verurteilt worden ist oder nicht (gem. Artikel 6 Buchstabe b, 
Buchstabe c, Buchstabe f DS-GVO i.V.m.  Artikel 10 DS-GVO) 

 
 

Betroffenenrechte 
Du hast jederzeit das Recht, unentgeltlich Auskunft über Herkunft, Empfänger und Zweck Deiner 
gespeicherten personenbezogenen Daten zu erhalten. Du hast außerdem ein Recht, die Berichtigung, 
Sperrung oder Löschung dieser Daten zu verlangen. Hierzu sowie zu weiteren Fragen zum Thema 
Datenschutz kannst Du Dich jederzeit an die Verantwortlichen unseres Vereines wenden. 

– Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO 

– Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO 

– Recht auf Löschung („Vergessen werden“) nach Art. 17 DSGVO 

– Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO 

– Recht auf Widerspruch nach Art. 21 DSGVO 

 

Beschwerderecht 
 
Im Falle datenschutzrechtlicher Verstöße steht Dir ein Beschwerderecht bei der zuständigen 
Aufsichtsbehörde zu. Zuständige Aufsichtsbehörde in datenschutzrechtlichen Fragen ist der 
Landesdatenschutzbeauftragte des Bundeslandes, in dem unser Verein seinen Sitz hat. 
Die für uns zuständige Behörde lautet: 
Landesbeauftragte/Landesbeauftragter für Datenschutz und Informationsfreiheit NRW, Kavalleriestr. 2-
4, 40213 Düsseldorf 
 
 
 
Begriffe des Datenschutzrechts 
 
Die DSGVO enthält einen Katalog von Begriffsbestimmungen, ohne deren Kenntnis das 
Datenschutzrecht schwer zu erschließen ist. Die wichtigsten Begriffe werden hier erklärt. 
 
„Personenbezogene Daten“: Alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare 
natürliche Person beziehen. 
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„Verarbeitung“: Jede mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren ausgeführter Vorgang. Hierzu 
zählen u.a. das Erheben, das Erfassen, die Organisation, das Ordnen, die Speicherung, die 
Anpassung, die Veränderung, das Auslesen, das Abfragen, die Verwendung, die Offenlegung durch 
Übermittlung, die Verbreitung, die Einschränkung, das Löschen und die Vernichtung. 
 
„Verantwortlicher“: Das ist jede natürliche oder juristische Person, Einrichtung oder andere Stelle, die 
allein oder gemeinsam mit anderen über die Zwecke und Mittel der Verarbeitung personenbezogener 
Daten entscheidet. Danach ist jeder Verein Verantwortlicher im Sinne der DSGVO. 
 
„Dritter“: Das ist jede natürliche oder juristische Person, außer der betroffenen Person, dem 
Verantwortlichen und den Personen, die unter der unmittelbaren Verantwortung des Verantwortlichen 
befugt sind, personenbezogene Daten zu verarbeiten. Die Übungsleiter, die Mitarbeiter der 
Geschäftsstelle oder der Schatzmeister des Sportvereins sind danach keine Dritten, wohl aber alle 
anderen Mitglieder. 
 
 
 
 
 
Diese Hinweise entsprechen dem Rechtsstand vom 25. Mai 2018. Wir behalten uns vor, unsere 
Datenschutzhinweise an Änderungen der Vorschriften oder der Rechtsprechung anzupassen. 
 
Stand: 30.08.2018 
 
 
 


